
 Organisationstreffen (= 93. RTG)
7. Juli 2017, 15- 20 Uhr, Amerlinghaus (Unterer Saal),

Stiftgasse 8, 1070 Wien
Moderation: Klaus Sambor

Protokoll: Ulli und Klaus Sambor

TeilnehmerInnen: Markus Blümel, Friedrich Hof, Christine Kamelreiter, Ilse 
Kleinschuster, Hans-Jörg Malliga, Klaus Sambor, Ulli Sambor,  Wolfgang Sigut, 
Matthias Supersberger, Heinz Swoboda, Helga Ungar.

Entschuldigt: Margit Appel, Karl Dittrich, Friederike Heine, Heinz Hagemann, 
Karl-Heinz Hinrichs, Siegfried Kaiser, Günter Kranzl, Thomas Krisper, Wolfgang 
Krumm,  Christof Lammer, Gerhard Leitmer, Franz Linsbauer, Jutta Müller, 
Helmo Pape, Toni Payer, Alexander Stredak,  Petra Waltner

1. Aufwärmen

a) Moderation des nächsten Organisationstreffens (= 94. RTG): offen
b) Nächster Termin 94. RTG: 11. Aug. 2017 (15 – 20 Uhr),
    Amerlinghaus (Galerie), Stiftgasse 8, 1070 Wien
c) Genehmigung des 92. Protokolls vom 9. Juni 2017: Das Protokoll wurde
    genehmigt.
d) Vorstellungsrunde und Kurzberichte von allen. Klaus Sambor gab auch die
    Grüße der Personen weiter, die sich für dieses Treffen entschuldigt hatten. 

2. Pressearbeit / Öffentlichkeitsarbeit

Grundsätzlich ist das Thema BGE immer stärker präsent. Es gibt durch Ilse 
Kleinschuster, Christof Lammer und Heinz Swoboda immer wieder Mitteilungen 
auf facebook, von Martin Karrer auf Google+. 
z.B. hat Martin Karrer eingetragen: Free Lunch Society - Open Air Screening 
21. Juli, 21:30 Uhr, Am Augartenspitz, 1020 Wien. 
Besonders wurde auf den Beitrag von Christof Lammer „Lohnarbeit ist nicht 
gleich Lohnabhängigkeit: Zur grünen Grundeinkommmenskritik von Markus 
Koza“ hingewiesen (siehe Att. 1).

3. Nationales 

3.1 „10. Internationale Woche des Grundeinkommens“ (18. - 24.9.17)

Nach dem „Aufruf zur Beteiligung“ (siehe LINK:  http://pro-
grundeinkommen.at/WdGE2017/Aufruf/ ) sind derzeit 4 Veranstaltungen eingetragen 
worden. Die Texte der „Kurzbeschreibungen“ sind laut Heinz Swoboda zu lang 
für die Eintragung in den zu druckenden Programmfolder und sollten möglichst 
auf unter 300 Zeichen gekürzt werden. Dazu erklärte sich Christine Kamelreiter
bereit (vielen Dank!). Die gekürzten Versionen sind nun als Att. 2 zu sehen.

http://pro-grundeinkommen.at/WdGE2017/Aufruf/
http://pro-grundeinkommen.at/WdGE2017/Aufruf/


    Zu den einzelnen Veranstaltungen: 
18. Sept. 2017: siehe Att. 2
19. Sept. 2017: siehe Att. 2
21. Sept. 2017: Steyr, siehe Att. 2
21. und 22. Sept. 2017: UBIE-Regionalgruppen-Meeting in Wien (siehe Att. 3)
21. Sept. 2017: Ankündigung zur öffentlichen Veranstaltung (siehe Att. 4)

    Heinz Swoboda und Wolfgang Sigut haben es übernommen, den 
Programmfolder zu designen (analog zum Vorjahr), die Stückzahl zu 
beschließen und den Druck zu veranlassen.

    Herzlichen Dank dafür im Voraus!

Wichtig ist, dass wir den Redaktionsschluss für den Druck auf den Termin 
unseres 94. RTG Treffens am 11. Aug. 2017 vorverlegt haben. Daher bitten 
wir alle, möglichst bald ihre Eintragungen in den Aufruf zur Beteiligung 
durchzuführen. Heinz Swoboda wird auch nochmals an die Veranstalter der 
letzten Jahre ein Erinnerungsschreiben versenden.

    
    Wie beim letzten Treffen erwähnt, hat sich Franz Linsbauer bereiterklärt, eine 

Veranstaltung mit VertreterInnen einer Künstlergruppe in der WdGE zu 
organisieren. Er konnte beim heutigen Treffen nicht teilnehmen, hatte aber 
mitgeteilt, dass es leider nicht zu der ursprünglich geplanten Veranstaltung 
kommt. Klaus Sambor hatte daraufhin mit Karl Dittrich und Friederike Heine 
gesprochen, und es wurde vereinbart, dass sich Karl Dittrich um die 
Realisierung der Veranstaltung (vermutlich in Eisenstadt) mit der Tanzgruppe 
kümmern wird. Er hat mit Alexander Stredak bereits einen Termin für ein 
erstes Gespräch am 10. Juli 2017 vereinbart und am 22. Juli 2017 mit 
Friederike Heine. Bezüglich „Finanzierung“ dafür wird sich Klaus Sambor an das
Netzwerk Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt am 18. Juli 2017 
wenden.

3.2 BGE-Konferenz in Kärnten

Da Helmo Pape heute leider nicht teilnehmen konnte und er sich bereiterklärt 
hatte, nähere Angaben zu recherchieren, wird der Punkt erst am 11. Aug. 2017
behandelt werden. 

3.3 Film: Free Lunch Society

Der Film wurde bereits in vielen Kinos in Österreich gespielt, und jeweils 
anschließend gab es dann Diskussionen mit dem Publikum. 

Heinz Swoboda hatte Klaus Sambor eine Liste aller Kinos gesendet, die im 
Vorjahr  eine Filmvorführung „Zero Crash“ in der WdGE gespielt haben. Die 
Überprüfung ergab, dass ohnehin alle Kinos Free Lunch Society dieses Jahr 
spielen werden, nur das Leo Kino in Innsbruck ist noch fraglich.

3.4 Kurzberichte (und wie weiter … Termine ...Themen)



a) Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen
Das Protokoll des Treffens der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen vom 1. 
Juni 2017 wurde cc auch an den RTG verteilt. Ein wesentlicher Punkt bei dem 
Treffen war die Behandlung der Vorschläge von Robert Reischer (Netzwerk 
Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt) zum BGE-Finanzierungsmodell. 
Das 128. Treffen dieser Gruppe findet (nach der Attac Sommerakademie) am 
19. Juli 2017 (18:30 – 22 Uhr) im Freiraum des Cafe Dreiklang, Wasagasse 28,
1090 Wien statt. Wesentlicher Punkt wird wiederum die Weiterarbeit an dem 
adaptierbaren BGE-Finanzierungsmodell sein, wobei man dieses Mal nicht (wie 
ursprünglich geplant) die Vorschläge von Ernst Sperl ansehen wird, sondern 
Einvernehmen darüber hergestellt wurde, dass die Unterlagen des Vereins  
„BGE – Bedingungsloses -Grund-Einkommen“ besprochen werden sollen (siehe
3.4. e).

b) Generation Grundeinkommen:
Helmo Pape hatte sich entschuldigt, da heute gleichzeitig der 
Implementierungskreis der Generation Grundeinkommen tagte. Dieser 
Arbeitskreis, soll den „Verein aufstellen“ und die soziokratischen Strukturen 
implementieren. Neben der Zielbestimmung wurde u.a. das Positionspapier 
(siehe Att. 5) zur Abstimmung vorgelegt. Die endgültige Verabschiedung des 
Positionspapiers soll am 5. Aug. 2017 in Mödling durchgeführt werden. 

c) Initiative Grundeinkommen
Wie bereits oben erwähnt, hat sich Karl Dittrich bereiterklärt, eine 
Veranstaltung in der Woche des Grundeinkommens zu organisieren (Tanz und 
Grundeinkommen usw.).

d) Netzwerk Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt – BIEN 
Austria
Der nächste Termin ist der 18. Juli 2017 (15 – 18 Uhr) in der KSÖ. Es geht u.a.
um die Aktualisierung des Positionspapiers des Netzwerkes. Außerdem sollen 
die Veranstaltungen, die vom Netzwerk in der Woche des Grundeinkommens 
geplant werden, möglichst bald entschieden werden. Zusätzlich ist auch die 
Vorbereitung auf die Konferenz des Basic Income Earth Network (BIEN) 
notwendig. In dem Zusammenhang wird auf den Beitrag an UBIE hingewiesen 
werden (siehe Att. 6) und auch auf die Reaktion des UBIE Core Teams (siehe 
Att. 7).

e) FORUM: BGE – Bedingungsloses-Grund-Einkommen 
Herr Supersberger hat von Erwin Leitner (Bundessprecher der 
parteiunabhängigen Initiative für eine Stärkung direkter Demokratie) den 
Hinweis bekommen, dass es den RTG gibt. Daraufhin setzte sich der Obmann 
des Vereins (Zuständigkeit: Bezirkshauptmannschaft Villach-Land
ZVR-Zahl 449180193), Herr Supersberger mit Klaus Sambor ins Einvernehmen
und fragte, ob es zu einem Meinungsaustausch kommen könnte. Klaus Sambor
ladete ihn und seinen Stellvertreter (Herrn Malliger) ein, um ihr Konzept 
vorzustellen und über eine weitere Zusammenarbeit zu sprechen. 
Herr Supersberger und Herr Mallinger nahmen die Einladung an und 



präsentierten die in Att. 8 ausführlich dargestellten Ziele. Anschließend gab es 
eine sehr intensive Diskussion, und zusammenfassend kann gesagt werden, 
dass eine Zusammenarbeit für beide Seiten sehr sinnvoll sein wird.
Konkret wurden zwei Punkte vereinbart: 

• Die Unterlagen werden vom Standpunkt der Finanzierung im nächsten 
Treffen der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen am 19. Juli 2017 
(18:30 – 22 Uhr) im Freiraum des Cafe Dreiklang, Wasagasse 28, 1090 
Wien besprochen. 

• Der RTG nimmt die Einladung, im Okt. 2017 in Kärnten an einem Treffen 
teilzunehmen an. Details können entweder bereits beim 94. Treffen des 
RTG am 11. Aug. 2017 in Wien besprochen werden oder eben später.

3.5 Unterschriftenaktion / Volksbegehren

Derzeit gibt es zu dem Text in www.pro-grundeinkommen.at unter 

Unterschiftenaktion

„Ich unterstütze die Einführung eines ...BGE… Bundesregierung und
Nationalrat fordere ich auf, die gesetzlichen Grundlagen zu
schaffen, dass ein solcher Rechtsanspruch Gültigkeit erlangt“.

5164 Unterschriften von BefürworterInnen (10 neue seit dem letzten Treffen 
des RTG). 

4. Internationales

4.1 Vorbereitung für das „Creative weekend“ von UBIE und European 
Expert Workshop on UBI 

      (21. - 23. Juli 2017 in Ljubljana) 
      Die Einladung zu dieser Tagung ist bereits versendet worden (auch im Protokoll
      der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen vom 1. Juni 2017). Derzeit ist 
      geplant, dass Ulli und Klaus Sambor teilnehmen und auch Heinz Swoboda wird
      mitmachen, auch Christine Kamelreiter plant teilzunehmen. Grundsätzlich sind
      alle eingeladen, bei dem sicher sehr interessanten Meeting mitzumachen.

4.2 Vorbereitung für die Europäische Sommeruniversität (ESU)
      (23. - 27. Aug. 2017 in Toulouse) 

Die Vorbereitungen einer gemeinsam mit Deutschland, Ungarn und UK 
veranstalteten Serie für das Thema „BGE“ ist noch in Ausarbeitung und wird 
bei unserem nächsten Treffen am 11. Aug. 2017 vorgestellt werden. (Als 
Koordinator fungiert Werner Rätz, der aber durch die Organisation eines 
friedlichen G20–Widerstandes voll ausgelastet ist.) Von Attac Österreich wird 

http://www.pro-grundeinkommen.at/
http://www.pro-grundeinkommen.at/?page_id=5


von Lisa Mittendrein eine Autokarawane zusammengestellt. Ulli und Klaus 
Sambor nehmen teil und haben ihr mitgeteilt, dass sie in ihrem Auto 2 
Personen mitnehmen können. 

4.3 Vorbereitung für das 8. UBIE Meeting 
      (24. Sept. 2017 in Lissabon)

Die beim letzten Treffen des RTG beschlossene Bitte an das Core Team von 
UBIE, in die Agenda für das 8. UBIE Meeting in Portugal, den Workshop zum 
Thema „New ECI for UBI“ aufzunehmen, ist abgesendet worden, aber wir 
haben noch keine Antwort bekommen. Ulli und Klaus Sambor werden 
teilnehmen. 

4.4 Vorbereitung für BIEN (25. - 27. Sept. 2017 in Lissabon)
Diskussion zu diesem Tagesordnungspunkt wurde auf das nächste Treffen des 
Netzwerkes Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt am 18. Juli 2017 
verschoben. 

5. Finanzieller Überblick (9. Juni 2017)

Derzeitige finanzielle Situation: Das Netzwerk besitzt 602,10 €, der RTG 87,31 
€; Details sind in Att. 9  enthalten. 

Wie aus diesen Zahlen zu entnehmen ist, wäre es sehr schön, wenn weitere 
Spenden eingezahlt würden.

Förderverein des Netzwerkes Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt
Kontonummer: 05710824845, BLZ: 14.000 (BAWAG)
IBAN AT311400005710824845
BIC BAWAATWW

Falls die Spende an den RTG gehen soll, bitte dies im Verwendungszweck 
vermerken.

6. Sonstiges

    a) Initiative Zivilgesellschaft (IZ)
        Bei der letzten Klausurtagung am 30. Juni 2017 haben vom RTG Ilse
        Kleinschuster, Ulli und Klaus Sambor teilgenommen. Sie berichteten, dass
        die IZ-alt aufgelöst und durch eine „IZ-neu“ (Arbeitstitel)
        ersetzt (verjüngt) werden wird. 3 Arbeitsgruppen arbeiten an der
        Vorbereitung der nächste Klausurtagung, die am 3. und 4. Nov. 2017
        stattfinden wird. Alle ca. 40 NGOs der IZ-alt werden gefragt, ob sie auch bei 
        der IZ-neu Mitglied bleiben wollen. Sobald die neuen Ziele klar sind, wird es 
        sehr wahrscheinlich sinnvoll sein, dass der RTG weiterhin Mitglied bleibt, da 
        das Soziale (einschließlich BGE) sicher in den neuen Zielen enthalten sein
        wird.  

    b) Nachlese „Seitenstetten III“



         Im Att. 10 ist die Nachlese enthalten: Welche Veränderungen scheinen am 
         Geld- und Finanzsystem notwendig zu sein, damit die Ziele der UN für eine 
         nachhaltige Entwicklung erreicht werden können? Vom RTG haben Ilse 
         Kleinschuster und Klaus Sambor teilgenommen.
         Kurze Hinweise: 

• Seite 3 und 4 (Vorstellung der UN- Nachhaltigkeitsziele)
• Seite 11 (Arbeitskreis zur weltweiten Einführung des BGE - bottom up

und top down)
• Seite 21 – 24 (Motion to the High-Level Political Forum 2017)

    
c) EVAL: Die Genossenschaft für Gemeinwohl veranstaltet in Kooperation mit
    EVAL am 27. Juli 2017 (17:30) eine Veranstaltung in der Ramsau/
    Dachstein, Rössing 311.

Eine  Überarbeitung  der  Zeitpläne  von  EVAL  (durch  die  Neuwahlen
hervorgerufen), werden von Karl-Heinz Hinrichs durchgeführt werden. 

    
d) „Christlich geht anders“ solidarische Antworten auf die soziale Frage.
    Markus Blümel erläuterte die gesamte Aktion und die 6 Punkte, die auf der
    Rückseite einer Unterschriftenliste angeführt sind. Eine Reihe der RTG
    Mitglieder haben bereits unterschrieben. Zusätzliche Informationen findet
    man unter www.christlichgehtanders.at und man kann dort auch online
    unterschreiben.
    

e) „Christlich-marxistischer Arbeitskreis“ 
    Am 13. Sept. 2017 haben Ulli und Klaus Sambor die Gelegenheit, das 
    Thema BGE aktualisiert diesem Arbeitskreis vorzustellen und zu diskutieren.
    Außerdem kann auch auf die knapp danach stattfindenden Veranstaltungen
    in der Woche des Grundeinkommens hingewiesen werden.

f) Attac Sommerakademie (12. - 16. Juli 2017)
        Unter www.attac.at findet man unter EVENTS die Sommerakademie mit
        allen Details bezüglich Programm, Anmeldung, Unterkunft udgl. Alle sind
        herzlich eingeladen, sich bei der Attac Sommerakademie zu beteiligen.
   

      7. Abschluss 
Es war wieder ein sehr interessantes Treffen, und das Kennenlernen 
unserer Kärntner Gäste stellte dabei den Höhepunkt dar. 

http://www.attac.at/
http://www.christlichgehtanders.at/

